
Verleihung der Schneverdinger Ehrennadel am 19. Dezember 2005 durch den Rat 
der Stadt Schneverdingen an Herrn Albert Reßmeier 

Seit der Vereinsgründung der Spielgemeinschaft Wintermoor "68" e. V. gibt es auch die 
Tischtennis-Sparte. Albert Reßmeier hat sie von Beginn an bis 2005 geführt. 

Neben dem Volkssport Fußball wurde schwerpunktmäßig Tischtennis gespielt. Die junge 
Sparte musste anfangs noch Lehrgeld zahlen, bald stellten sich mit mehreren Kreistiteln 
aber erste Erfolge ein. Die Tischtennissparte wuchs beständig und erzielte unter der 
Regie von Albert Reßmeier achtbare Ergebnisse. 

Nach Jahren des beschwerlichen Trainings- und Punktspielbetriebes auf den Sälen von 
Gaststätten wurde im Juli 1978 die Sporthalle eingeweiht. Auch an dem Hallenbau hatte 
Albert Reßmeier maßgeblichen Anteil. Er leitete das Training und den gesamten 
Punktspielbetrieb der Jugend- und Erwachsenenbereich mit mehr als 200 
Mannschaftsmeldungen seit 1968. Dabei war er selbst über Jahre aktiver Spieler bei den 
Herren.  

Zu den Punktspielen wurden die Spieler von zu Hause abgeholt und wieder nach Hause 
zurück gebracht. Es ging familiär zu; bei Niederlagen wurde getröstet und bei Siegen 
wurde die Freude geteilt.  

Albert Reßmeier war durch seine menschliche Art Garant für gute Kameradschaft und den 
Zusammenhalt in der Tischtennissparte. Er hat sich durch jahrzehntelange ehrenamtliche 
Tätigkeit große Verdienste für seine "Tischtennissparte" erworben.  
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